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Zitat von golum

Liegt eventuell dran, dass bei euch BWLern QE selten ist, dass da so was kommt?

Ich habe öfter mal (außerhalb der Schule) dumme Sprüche von Gym-LuL gehört.
Teilweise giftiger Neid, dass ein dahergelaufener Fatzke einfach so Lehrer werden darf
ohne Lehramtsstudium   

Aber selbst da sind viele doch eher gleichgültig (selten: interessiert) statt herablassend.

Da kann ich gut drüber stehen.

Ja, wobei Wirtschaft ja gerade Mangelfach war - daher sind jetzt wieder ein paar mehr
Quereinsteiger im System...Wobei ich als Quereinsteiger auch im Fach Deutsch deutliche
Vorteile empfinde: Ich bin bei den Bürokaufleuten in Deutsch eingesetzt und die meinten selbst,
es sei mit das 1. Mal, dass sie jetzt wirklich was lernen würden, was sie auch brauchen könnten
im Betrieb. Tja, kann halt jemand der aus der Praxis kommt auch besser einschätzen..;)

Was heißt denn dahergelaufener Fatzke? Ich habe ja eine Art Doppelstudium gemacht: BWL auf
Diplom und zusätzlich noch Deutsch und Geschichte auf Lehramt bis zur Zwischenprüfung und
dann noch alle Deutsch-Scheine im Hauptstudium.
Was DEUTLICH anstrengender war als das Lehramtsstudium kann ich indes sagen: Das BWL-
Studium und das abschließende Diplom.
War einfach so - und ist auch keine Wertung, sondern eine simple Feststellung.
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